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M
it einem Investment erwirbt der Kapital-

anleger eine eigenständige Photovoltaik-

anlage eines Solarparks oder Solardachs. 

Unser Konzept ist vergleichbar mit der Aufteilung ei-

nes Mehrfamilienwohnhauses in einzelne Eigentums-

wohnungen. Der Investor erwirbt somit direkt das  

Eigentum an einer rentablen Solarstromanlage und 

kann zusätzlich steuerliche Vorteile nutzen.

Investitionen in Anlagen, die erneuerbare Energien  

erzeugen, bieten einen langfristigen Gewinn mit niedri-

gen Risiken. Die Entwicklung hin zu einer nachhaltigen 

Energieversorgung ist ein globaler Megatrend, denn  

erneuerbare Energien verzeichnen bereits seit vielen 

Jahren ein starkes und stabiles Wachstum. Ein Solar- 

Direktinvestment ist somit gleichzeitig eine nachhalti-

ge Investition in die Zukunft.

Mit einer geringen monatlichen Investition erwerben 

Sie eine schlüsselfertige Solaranlage. Über die Laufzeit 

beträgt Ihr eigener Aufwand lediglich rund 20 Prozent 

des Investitionsvolumens. Der Rest trägt sich über die  

Erlöse aus dem mit der Anlage erzeugten Strom. Be-

triebskosten wie kaufmännische Verwaltung, tech-

nische Betriebsführung, Pacht für das Dach bzw. 

Grundstück und Versicherungsbeiträge sind bereits 

einkalkuliert. Langfristige monatliche Erträge erzielen 

Sie direkt, wenn die Photovoltaik-Einzelanlage voll-

ständig aus Eigenmitteln finanziert wird.

Diese Investitionsform ist eine eigene Anlageklasse, 

die nicht mit den Kapitalmärkten korreliert. Darüber 

hinaus ist ein Photovoltaik-Investment auch für die 

Anleger interessant, die sich breit aufstellen und ihre  

Kapitalanlagen diversifizieren möchten. Somit kann 

dieser Baustein die Stabilität des Portfolios erhöhen.

Eigenkapitalbildung durch Steuerersparnis

Eigentümer von Photovoltaik-Einzelanlagen genießen 

nennenswerte Steuervorteile. Sie können von drei Steu-

ervergünstigungen profitieren: Durch die unternehme-

rische Tätigkeit besteht die Möglichkeit vor dem Erwerb 

des Wirtschaftsguts einen Investitionsabzugsbetrag bis 

zu 40% des Kaufpreises in Anspruch zu nehmen. Zudem 

können Sie im Jahr der Investition eine Sonderabschrei-

bung in Höhe von 20% des Restbuchwerts zusätzlich 

zur linearen Abschreibung nutzen. Lassen Sie sich hier-

zu von Ihrem Steuerberater beraten. 
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RISIKOHINWEIS: Maßgeblichen Einfluss auf das wirtschaftliche Ergebnis hat der erzeugte und vergütungsfähige elektrische Strom. Viele verschiedene Annah-

men in Hinblick auf den Verlauf des Geschäftsbetriebs maßgeblicher Parameter sind Basis der Prognose der wirtschaftlichen Entwicklung. Je weiter der Blick bei 

der Prognose in die Zukunft gerichtet wird, desto höher ist die Planungsunsicherheit. Die Kumulation von Prognosewerten kann zu vermehrter Ungewissheit und 

Unsicherheit führen. Prognosen können, müssen aber nicht eintreten, das heißt sie können sich auch als irrtümlich erweisen. Eine Entwicklung, die schlechter als die 

Prognose ist, würde die Wirtschaftlichkeit nachhaltig negativ beeinflussen und somit Zahlungen reduzieren oder im schlimmsten Fall gänzlich unmöglich machen. 

Photovoltaik-Einzelanlage 
Eigentümer werden mit der Consilium Green Energy GmbH


